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Stammtafel.
Graf Egilmar I. 1091 u. 1108 erwähnt.

Heinrich I. Begründer der
erloschenen Linien Wildes-
hausen und Bruchhausen.

Christian I. f 1167
der Gegner

Heinrichs d. Löwen.

Konrad I. um 1345.

Dietrich f 1440.

Christian I. König v. Dänemark,
1448—1481

Gerd f 1500.

Friedrich I. f 1533 Johann VII. 1573—1603

Christian III. f 1559

Friedrich II.
f 1588

Königslinie
erlosch 1863.

Holstein-
Sonderburg

Augusten-
bürg, Glücks-
bürg, Plön.

Adolf
Begründer

d.HausesHol-
stein-Gottorp

f 1586

Anton Günther 1603—1667
letzter Graf.

Christian Albrecht f 1694.

Friedrich IV.
f 1702.

Zar Peter III.
t 1762.

Christian August t 1726,
Fürstbischof von Lübeck.

Friedrich August
erster Herzog
1773—1785.

Georg Ludwig
t 1763.

Peter Friedrich Ludwig
1785—1829.

Paul Friedrich August
1829—1853.

Nikolaus Friedrich Peter 1853—1900.

Friedrich August seit 1900.

Das Herzogtum Oldenburg.
Es streckt sich von 52° 29' bis 53° 48' nördlich und von 7° 37' bis 8° 47'

östlich von Ereenwich; es ist 146,50 km lang und 78,30 km breit. Es steht
mit Bremen im Wettbewerb um den Weserstrom, dessen Mündung durch
oldenburgisches Gebiet geht. Nur Land Würden und der Hammelwarder
Sand liegen am rechten Ufer, alles andere von Altenesch abwärts am linken.
Der Norden wird von der Nordsee bespült, der weit ins Land eindringende
Jadebusen hat als Wasserbecken große Bedeutung für die Erhaltung des
Fahrwassers von Wilhelmshaven, mit dessen Geschicken das Oldenburger
Land eng verbunden ist. Der Unterschied von Geest und Marsch tritt
scharf hervor; Moore durchsetzen die Geest und bilden an vielen Stellen am
Rande den Übergang zur Marsch. Die Geest beginnt im Süden mit den
Dammer Bergen, verflacht sich nach Norden und fällt zu dem ebenen,


